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DIE ERLEBNISWELT IN DER JUGENDKIRCHE TABGHA 
Weltenbummler:innen sind überall zu Hause. 
In der ganzen Welt, aber auch bei sich selbst.  
Sie kennen sich in und auswendig. 
Sagen einfach „Tschüss“ und laufen los, wie BKFD singen. 
Gerade jetzt, wo die Tage länger werden und der Sommer in den Start-
löchern steht, fragst Du Dich vielleicht auch „Wohin soll’s als nächstes 
hingehen?“, „Was will ich als nächstes entdecken und kennenlernen?“. 
 
Neben all dem, was die Welt für Dich als Entdecker:in bereithält, lädt Dich TABGHA in diesem 
Jahr ein, Weltenbummler:in zu sein und Dich selbst ganz neu kennenzulernen. Alles, was um 
Dich herum passiert, ein bisschen besser zu verstehen und das Abenteuer zu wagen, auch in 
Dein Inneres zu schauen, Deine Gefühle und Bedürfnisse zu entdecken.  
 
Zwischen diesen Welten wollen wir mit Dir unterwegs sein: bummelnd, neugierig und ge-
spannt. 
 
Du hast Bock, Dich mit uns gemeinsam auf diese Reise zu machen und Welten zu entdecken? 
Dann komm vorbei! 
 
Wann: 19. Mai – 09. Juli 2025 
Dauer: ca. 2 Stunden 
Alter: ab 14 Jahre / 8. Klasse 
 

Für Gruppen geht’s hier zur Anmeldung: 
 

Und wenn Du als Einzelperson kommen 
möchtest, haben wir am 25.05.2025 um 
14:00 Uhr oder 27.06.2025 um 18:30 Uhr was 
für Dich: 
 

 
Wir freuen uns auf Dich! 
Dein TABGHA-Team 
Chris, Eva, Max und Michele 
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LUST AUF SINN – DIE BELIEBTE VERANSTALTUNGSREIHE RUND UM UNSERE SINNE 
Einblicke in einen Aufbewahrungsort für Duftluft (Aerothek) – dritter Abend der Reihe 
"Lust auf Sinn" 
Das Kirchenjahr: Welch ein Reichtum an Festen, Bräuchen und Rhythmus! Vieles und Wertvol-
les zu sehen, zu hören, zu tasten und zu schmecken. Aber: Was ist mit unserem Geruchssinn? 
Hier kommt die zap:aerothek (Zentrum für angewandte Pastoralforschung: Aufbewahrungs-
ort für Duftluft) ins Spiel. Die zap:aerothek besteht aus vier Düften, die eigens zu geprägten 
Zeiten im Kirchenjahr kreiert worden sind. Eine kompakte und moderne Duftmaschine bringt 
die Düfte dezent in den Kirchenraum ein und sorgt für ein besonderes Duft-Erlebnis in spiritu-
ellen Räumen. 
 
Mit Prof. Dr. Matthias Sellmann, Matthias Menke und Shanice Leßmann. 
Montag, 05.05.2025, 19:15 – 21:30 Uhr 
Kursgebühr 8,00 € inkl. Getränk und Imbiss 
Sakristei der Hohen Domkirche zu Essen, Treffpunkt: Kreuzgang am Essener Dom, Kettwiger 
Straße 40, 45127 Essen. 
 
Whiskey-Tasting mit Pfarrer Andreas Brocke – vierter Abend der Reihe "Lust auf Sinn" 
Das Wort Whisky kommt aus dem Gälischen und bedeutet „Wasser des Lebens“. Heute steht 
vor allem Single Malt Whisky in besonderer Weise für Genuss – in unendlichen Varianten. Ge-
nauso ist Genuss ein zentraler Punkt des christlichen Glaubens. Zur Arbeit gehört die Ruhe, 
zum Gottesdienst Brot und Wein, zu dem, was wir für den Himmel erhoffen, die Tischgemein-
schaft. Auch die Bibel kann man genießen. Wir wollen beides bei Lust auf Sinn – Whisky und 
Bibel – zusammenbringen. 
 
Mit Pfarrer Andreas Brocke, Ingrid Jungsbluth und Shanice Leßmann 
Freitag, 16.05.2025, 18:00 – 20:15 Uhr 
Kursgebühr 25,00 € inkl. Imbiss 
Treffpunkt: Jugendkirche TABGHA, Dellplatz 35, 47051 Duisburg 
 

„FÜREINANDER STREITEN“  
Das Projekt zum Jahresthema der Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit 
DU-MH-OB e.V.  
In diesem Jahr feiert die Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Duisburg Mül-
heim Oberhausen e.V. ihr 60-Jähriges Jubiläum. Wir möchten dazu die Erinnerungen unserer 
engagierten Mitglieder und Freunde der GCJZ sammeln. Im Rahmen unseres Projekts „FÜR-
einander Streiten“ befragen Schülerinnen und Schüler ihre Gesprächspartner in Form eines 
Interviews. Weiterführende Informationen sind in der Geschäftsstelle unter 015732436710  
oder info@gcjz-dmo.de erhältlich. 
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3. WEINSEMINAR IN ST. PETRUS  
CANISIUS 
Sie interessieren sich für Wein?  
Sie trinken gerne mal ein Glas Wein und 
möchten in Gesellschaft mehr über Trauben, 
Lagen und Winzer erfahren?  
Dann sind Sie genau richtig beim dritten 
Weinseminar in St. Petrus Canisius. Es findet 
am Mittwoch, den 30.4.2025, um 19:00 Uhr 
im Gemeindesaal statt. 
Bernd Feldkamp und Martin Zensen führen 
Sie hinein in die Welt des Weines. Sieben 
Weine werden probiert, anschließend gibt es 
noch die Gelegenheit, in gemütlicher Runde 
mit einander zu reden. 
 
Kostenbeitrag: Weinprobe plus Imbiss 20,- € 
pro Person. 
Anmeldungen bei Martin Zensen (0203 
735951) oder zu den Öffnungszeiten des Bü-
ros St. Petrus Canisius (0203 770169) 
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
 

MONATSLIED ALS OSTERLIED 2025 “DIE 
GANZE WELT, HERR JESU CHRIST” 
Einführung von Dominik Susteck 
Als Monatslied zu Ostern habe ich das von 
Friedrich Spee (1591–1635) gedichtete Lied 
“Die ganze Welt, Herr Jesu Christ” aus Got-
teslob Nummer 332 ausgesucht. Der Jesuit 
Friedrich Spee schrieb dieses Osterlied 1623 
mitten im 30jährigen Krieg. Insofern mag 
man den Text als trotzig positiv empfinden. 
Die aus Köln stammende Melodie bildet diese 
heterogene Perspektive ab, denn sie steht in 
moll bzw. dorisch und nicht wie zu erwarten 
in fröhlichem Dur. Ihr belebendes Element 
findet sie aber im schwingenden Dreiertakt. 
Wie selbstverständlich konnotiert Spee die  

 Auferstehung (“Urständ”) als Bild des Früh-
lings und der erwachenden Natur. Das erste 
Motiv der Melodie orientiert sich an einer sich 
öffnenden und dann ausgefüllten Terz. Die 
Figur kommt gleich zweimal hintereinander 
vor und öffnet den riesigen Klangraum einer 
Septime vom eingestrichenen d zum zweige-
strichenen c. Dies soll möglicherweise die 
“ganze Welt” in ihrer Größe darstellen. 
 
Mit dem unterbrechenden und schließenden 
“Halleluja” kehren Tonwiederholungen ein, 
die den Rhythmus betonen und den Text als 
Jubel verdeutlichen. Die anfängliche Figur er-
scheint als Quarte. Dasselbe Prinzip findet 
sich in der letzten Zeile auf einer tieferen Ton-
stufe.  
 
Die dritte Zeile bringt die Anfangsfigur umge-
kehrt, von oben und auf die ganze Zeile ver-
längert. Zusätzlich schiebt sie Repetitionen, 
ähnlich zur zweiten Zeile, ein, bleibt aber im 
Ambitus klein. Der Text komplettiert den in 
der ersten Zeile angefangenen Satz: “in dei-
ner Urständ fröhlich ist”. 
 
Das Lied kann unter  
www.youtube.com/@PfarreiLiebfrauenDu-
isburg, gesungen vom “Frosty Choir” unter 
Leitung von Alexander Tietze angehört wer-
den. 
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IWRIT - NEUHEBRÄISCH 
Lernen mit und ohne Vorkenntnisse(n) –  
Mit Birgitta Bohn 
SCHALOM – Lernen Sie die Sprache des 
Staates Israel. Nutzen Sie die Möglichkeit 
und besuchen Sie unseren Hebräischunter-
richt!  
Termin: ab 08.05.2025 wöchentlich immer 
donnerstags um 17.30 Uhr, ausgenommen 
die Schulferien. 
Ort: Katholisches Stadthaus (Wieberplatz 2, 
47051 Duisburg) 
Kontakt und Anmeldung:  
info@gcjz-dmo.de oder 015732436710 
Kosten: Auf Anfrage 
Flexibler Einstieg  
Für Personen mit und ohne Vorkenntisse(n) 
bieten wir eine Schnupperstunde in unserem 
laufenden Hebräischkurs an. Bei Interesse 
können Sie sich gerne bei uns melden oder 
kommen einfach vorbei.  
 

 

SAVE THE DAY 
Am Sonntag den 14. September 2025 pilgern 
wir um und in Duisburg zu dem Thema: 

Ihr seid das Gesicht der Hoffnung 
Es gibt kürzere, kurze, mittlere und lange 
Wanderstrecken mit verschiedenen Start-
punkten in Duisburg, so wie eine Rad-Pilger-
strecke. Ziel ist die Karmelkirche am Innenha-
fen.Kleine und größere Gemeinschaft erfah-
ren, miteinander auf dem Weg sein, ins Ge-
spräch kommen, Beten und Singen, ein Stück 
Gotteserfahrung erleben -das ist der Kern des 
Pilgertages. 
 
Weitere Infos ab Mitte Mai unter https://kar-
mel-duisburg.eu und in den Pfarrnachrichten. 
 
Mitarbeitende und Helfende für Pilgertag 
gesucht 
Es gibt viel zu tun, um einen solchen Pilgertag 
zu gestalten und gelingen zu lassen. Das 
nächste Vorbereitungstreffen für alle, die 
Zeit und Lust haben sich einzubringen, ist 
Mittwoch, der 7. Mai um 18.30 Uhr in der Kar-
melbegegnungsstätte (Karmelplatz 1-3, 
47051 Duisburg). 
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„KONZERT AM SONNTAG“ IN  
ST. LUDGER  
27.04.2025, 18.00 Uhr; Dunkel – Licht – Do-
minik Susteck, Klavier und Orgel 
Musik bewegt sich oft zwischen zwei Polen. 
Dunkel - Licht heisst das Motto des Konzer-
tes, das in der Osterzeit helle aber auch 
dunkle Klänge zum Vorschein bringt. 
 
04.05.2025, 18.00 Uhr; Color Blocking – Mi-
chael Schultheis und Sascha Mücke 
Color Blocking: eine Gestaltungstechnik aus 
Design und Kunst, bei der kontrastreiche 
Farbflächen aneinandergereiht werden. Auf 
die Musik übertragen: pastellige und leuch-
tende Klänge im Wechsel, unerwartete Kon-
traste, Flächen und Muster. Musik für Orgel, 
Klavier und Blockflöte 
 
11.05.2025, 18.00 Uhr; Zeitfiguren - Domi-
nik Susteck, Orgel 
Im Konzert erklingen Werke von John Patrick 
Thomas und Dominik Susteck. Das Werk 
Zeitfiguren thematisiert die Zeit in unter-
schiedlicher Weise. Im Einführungstext heißt 
es: "Die Zeit klopft, tickt wie eine Uhr, wird 
gemessen. Sie zerfließt, zerrinnt, und doch 
steht sie. Sie zergeht in Energie und ist nur 
mit Ordnung messbar. Durch Meditation wird 
die Zeit gewaltig stark, berstend, wie der ei-
gene Herzschlag. Im Schnellen jagt sie sich, 
wird flüchtig und vergeht, als gäbe es sie nie." 
 

 18.05.2025, 18.00 Uhr; Schwedische Chor-
musik – Bischöfliche Kirchenmusikschule 
Essen 
Schwedische Chormusik, gesungen von der 
Bischöflichen Kirchenmusikschule Essen un-
ter Leitung von Benjamin Hartmann. Die Bi-
schöfliche Kirchenmusikschule präsentiert 
ihr Programm, das in der Werkwoche 2025 
erarbeitet wurde. 
 
25.05.2025, 18 Uhr; Orgel und Flöte – Pia 
Marei Hauser, Flöte und Dominik Susteck, 
Orgel 
Werke von Farzia Fallah (Iran/Köln) u. a. Die 
Orgel ist der Flöte verwandt. Letztlich be-
steht ihr Prinzip im Verschachteln von vielen 
statischen Flöten. Die große Orgel kann aller-
dings nur statische Töne erzeugen, während 
die Flöte den Ton individuell gestaltet.  
 

CHORWETTBEWERB “HOFFNUNGS-
SCHIMMER” 
Das Bistum Essen schreibt einen Chorwettbe-
werb aus. „Hoffnungsschimmer 2025“ zeich-
net originelle Chorkonzepte aus, die über das 
gemeinsame Singen Hoffnungsmomente er-
möglichen. Das Thema Hoffnung kann sich 
ebenso in innovativen Zugängen zum ge-
meinsamen Singen wie auch der Werkaus-
wahl zeigen. Alle Informationen finden sich 
unter www.choere.bistum-essen.de 
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MUSIK OHNE GRENZEN  
Offenes Singen und Musizieren – Mit Stefa-
nie Melisch 
Wir singen wieder gemeinsam v.a. jüdische 
und israelische Lieder und Melodien. Der mu-
sikalische Bogen reicht von den „klassischen“ 
Liedern bis hin zu modernen Liedern aus 
Rock und Pop. Wir laden alle herzlich ein, ge-
meinsam zu singen und zu musizieren.  
04.05. und 18.05.2025, jeweils 16.-18. Uhr 
25.05. und 01.06.2025, jeweils 19-21 Uhr 
22.6., 07.9. und 21.09.2025, jeweils 16-18 Uhr 
 
Ort: Katholisches Stadthaus (Wieberplatz 2, 
47051 Duisburg) 
 

ÖFTER MAL ETWAS NEUES?! 
Buchvorstellung in der Bücherei St. Gabriel 
Montag, 05.05.2025, 18.00 Uhr 
In netter Umgebung bei Tee und Gebäck kön-
nen Interessierte ein neu erschienenes Buch 
kennenlernen. Eine Bücherei-Mitarbeiterin 
liest ausgewählte Stellen vor und weiß auch 
interessante Details zu Autor und Buch zu er-
zählen. Dauer: ca. 1 Stunde. Keine Anmel-
dung erforderlich! 
 
 
 
 
 

 

FAMILIENCAFÉ UND JUGENDTREFF IN 
ST. PETRUS CANISIUS 
Diesmal finden das Familiencafé und der Ju-
gendtreff bereits am Freitag, den 09.05.2025, 
statt. Das Familiencafé startet von 16.30 bis 
18.00 Uhr im Gemeindesaal. Im Anschluss bis 
21.00 Uhr gibt es den Jugendtreff für alle ab 
der 4. Klasse. Herzlich Willkommen! 
 

CAFÉ.KOMM 
Herzliche Einladung zu Café.komm, dem Se-
niorennachmittag in der Karmelgemeinde, 
am Donnerstag, den 15. Mai um 15.30 Uhr. 
Wer mag kommt schon um 15.00 Uhr zum 
Gottesdienst in den Westchor. 
 

GEMEINSAM. 
Am 25. Mai laden wir wieder zu unserem mo-
natlichen Kirchencafé ein. Wir freuen uns auf 
interessante Gespräche bei einer guten Tasse 
Kaffee. 
Ort: Pfarrhaus Ludgerieplatz 33 nach der 
Sonntagsmesse. 
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ZEN KONTEMPLATION  
Im Meditationsraum der Karmel-Gemeinde, jeden Dienstag von 19.30 – 21.00 Uhr – auch in 
den Ferien. Bei diesem spirituellen Angebot geht es um das Üben des Sitzens (Zazen) in der 
Stille (gegenstandslose Meditation). Es besteht aus drei Sitzeinheiten zu je 25 Minuten, dazwi-
schen je 5 Minuten Gehmeditation. Wir beenden den Abend mit einem erweiterten Kreuzzei-
chen, einem Impuls und den großen Verneigungen. Während der Sitzeinheiten ist in einem 
anderen Raum ein kurzes Gespräch (Dokusan) mit dem/der Meditations-Leitenden möglich, 
das auch die Begleitung auf dem Koan-Weg einschließen kann.  

KONTEMPLATION 
Im Meditationsraum der Karmel-Gemeinde, jeden Freitag von 18.00 – 19.15 Uhr – auch in den 
Ferien. Hier geht es um einen Erfahrungsweg, der in die christliche Mystik führt und zu einem 
neuen Gottes-Bild verhilft. Die drei Sitzeinheiten dauern hier je 20 Minuten. 
 
Begleitung und Information 
Zen-Kontemplations-Lehrer und Diakon Peter Sommer und Zen-Kontemplations-Lehrerin 
Gudrun Sommer, Tel. 0176/78986349 

  

 

  

„BEGEGNUNG ZWISCHEN ERDE UND HIMMEL“  
ist ein offenes Angebot für Menschen, die viel allein sind, die mal reden oder auch nur zuhören 
möchte. Ein unverbindliches Treffen für Gespräch und Spaß bei einer Tasse Kaffee und Ge-
bäck. Jeden Samstag ab 15.30 Uhr im Friedensraum, gegenüber dem Kircheneingang der Kar-
melkirche. Jede/r ist willkommen! 
Kontakt über Ulla Beckers: zwischenErdeundHimmel@karmel-duisburg.de 
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SAMSTAG, 26.04. 

 

AWO Seniorenheim 
Karl-Jarres-Str. 

10.30 Uhr Eucharistiefeier (Baldus) 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

St. Gabriel 15.00 Uhr Taufe (Brocke) 

 

SONNTAG, 27.04. – SONNTAG DER GÖTTLICHEN BARMHERZIGKEIT  
        (WEIßER SONNTAG) 
1. Lesung: Apg 5,12-16; 2. Lesung: Offb 1,9-11a.12-13.17-19; Evangelium: Joh 20,19-31 

TÜRKOLLEKTE ST. GABRIEL: FÜR DIE BÜCHEREI 

St. Ludger 09.45 Uhr Eucharistiefeier (Neikes) 

St. Joseph 09.45 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionfeier (Burghausen) 

Karmel 11.00 Uhr Wortgottesfeier (Jungsbluth) 

St. Ludger 11.15 Uhr Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde 

St. Gabriel 11.30 Uhr Erstkommunionfeier (Baldus) 

St. Petrus Canisius 11.30 Uhr Eucharistiefeier (Brocke) 

Christus König 11.30 Uhr Familienmesse (Pater Philipp) 

Karmel 14.00 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 

 

MONTAG, 28.04. 
 

St. Gabriel 08.10 Uhr Schulgottesdienst der KGS Grabenstr. 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

St. Joseph 16.30 Uhr Rosenkranz 

 

DIENSTAG, 29.04. – HL. KATHARINA VON SIENA, ORDENSFRAU, KIRCHENLEHRERIN 
 

St. Joseph 08.00 Uhr Schulgottesdienst des St. Hildegardis-Gymnasiums 

St. Petrus Canisius 08.15 Uhr Schulgottesdienst der GGS Habichtstr. 

St. Gabriel 09.00 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

Christus König  18.00 Uhr Eucharistiefeier  

Karmel 18.00 Uhr 
19.30 Uhr 

Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 
Zen-Kontemplation 
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MITTWOCH, 30.04. 

 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

St. Michael 15.00 Uhr Eucharistiefeier im Gemeindesaal mit Krankensalbung 

Kapelle St. Peter 18.00 Uhr Kontemplation – Gebet der Stille 

St. Ludger 18.00 Uhr Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde 

 

DONNERSTAG, 01.05. 
 

Kapelle St. Michael 09.00 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

Kapelle St. Peter 14.30 Uhr Wortgottesfeier 

 

FREITAG, 02.05. – HL. ATHANASIUS, BISCHOF VON ALEXANDRIEN 
HERZ-JESU-FREITAG 

St. Ludger 09.00 Uhr Marktmesse 

Kapelle St. Peter 09.15 Uhr Eucharistiefeier 

St. Joseph 11.45 Uhr Mittagsmesse 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

Marienklinik/Kapelle 16.00 Uhr Eucharistiefeier  

St. Gabriel 17.00 Uhr Maiandacht 

Karmel 18.00 Uhr Kontemplation 

 

SAMSTAG, 03.05. – HL. PHILIPPUS UND HL. JAKOBUS, APOSTEL 
 

Karmel 11.00 Uhr 
12.00 Uhr 

Erstkommunion der kroatischen Gemeinde 
Zeit der Stille 

St. Petrus Canisius 12.00 Uhr 
15.00 Uhr 

Taufe (Mertes) 
Taufe (Brocke) 

Karmel 18.00 Uhr Taizégottesdienst 
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SONNTAG, 04.05. – 3. SONNTAG DER OSTERZEIT 

1. Lesung: Apg 5,27b-32.40b-41; 2. Lesung: Offb 5,11-14; Evangelium: Joh 21,1-19 (oder 21,1-4) 

TÜRKOLLEKTE ST. JOSEPH: MÜTTERGENESUNGSWERK 

St. Ludger 09.45 Uhr Eucharistiefeier (Neikes) 

St. Joseph 09.45 Uhr Eucharistiefeier (Brocke)  

Karmel 11.00 Uhr Eucharistiefeier (Pater Hermann) 

St. Ludger 11.15 Uhr Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde 

St. Gabriel 11.30 Uhr Eucharistiefeier (Brocke) 

St. Petrus Canisius 11.30 Uhr Eucharistiefeier (Neikes 

Christus König 11.30 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionfeier (Dr. Borzymski) 

St. Gabriel 13.30 Uhr Taufe (Brocke) 

Karmel 14.00 Uhr 
16.00 Uhr 

Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 
Eucharistiefeier der ungarischen Gemeinde 

 

MONTAG, 05.05. 
 

Karmel 12.00 Uhr 
15.00 Uhr 

Zeit der Stille 
Rosenkranzgebet 

St. Joseph 16.30 Uhr Rosenkranz 

 

DIENSTAG, 06.05. 
 

St. Joseph 08.00 Uhr Schulgottesdienst des St. Hildegardis-Gymnasiums 

St. Gabriel 09.00 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

Christus König  18.00 Uhr Eucharistiefeier  

Karmel 18.00 Uhr 
19.00 Uhr 
19.30 Uhr 

Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 
Tanzen und Schweigen 
Zen-Kontemplation 

 

MITTWOCH, 07.05. 
 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

AH St. Clemens Kle-
mensstr. 

15.00 Uhr Eucharistiefeier 

St. Ludger 18.00 Uhr Abendmesse der polnischen Gemeinde 

Kapelle St. Peter 18.00 Uhr Kontemplation – Gebet der Stille 
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DONNERSTAG, 08.05. 

 

St. Joseph 08.15 Uhr Schulgottesdienst der KGS Goldstr. 

Kapelle St. Peter 08.20 Uhr Schulgottesdienst der GGS Friedenstr. 

Kapelle St. Michael 09.00 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 12.00 Uhr 
15.00 Uhr 

Zeit der Stille 
Eucharistiefeier, anschl. Café.komm 

AWO Seniorenheim 
Im Schlenk 

15.00 Uhr Wortgottesfeier 

AWO Seniorenheim 
Fuchsstr. 

15.00 Uhr Wortgottesfeier 

 

FREITAG, 09.05. 

 

St. Ludger 09.00 Uhr Marktmesse 

St. Joseph 11.45 Uhr Mittagsmesse 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

Marienklinik/Kapelle 16.00 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 18.00 Uhr Kontemplation 

 

SAMSTAG, 10.05, 
 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

 

SONNTAG, 11.05. – 4. SONNTAG DER OSTERZEIT 
1. Lesung: Apg 13,14.43b-52; 2. Lesung: Offb 7,9.14b-17; Evangelium: Joh 10,27-30 

KOLLEKTE: FÜR DIE FÖRDERUNG DER GEISTLICHEN BERUFE 

St. Ludger 09.45 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionfeier (Osowski) 

St. Joseph 09.45 Uhr Eucharistiefeier (Neikes) 

Karmel 11.00 Uhr Familiengottesdienst (Wojnarowicz/Jungsbluth) 

St. Ludger 11.15 Uhr Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde 

St. Gabriel 11.30 Uhr Eucharistiefeier (Baldus) 

St. Petrus Canisius 11.30 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionfeier (Dickopp) 

Christus König 11.30 Uhr Eucharistiefeier (Lanius) 

Karmel 14.00 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 

St. Joseph 18.00 Uhr TABGHA – Jugendgottesdienst 
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MUTTERTAG, VATERTAG: WAS GIBT ES DA ZU FEIERN?  
Braucht es den Muttertag und den Vatertag noch? Kritiker beklagen, dass an diesen Tagen 
eher traditionelle Rollenbilder gefeiert würden, die die Menschen immer noch auf bestimmte 
Verhaltensmuster festlegen: die Frauen auf das alleinige Umsorgen von Kinder und Küche, die 
Männer auf das Sich-Entziehen von diesen. Sind diese Gedenktage also aus der Zeit gefallen 
– angesichts einer zunehmend hohen Erwerbstätigkeit von Frauen und einer langsam sich ver-
ändernden, gerechteren Aufgabenverteilung in Haushalt und Familie? 
 
Die Rollen, wie Menschen heute das Mutter- oder Vatersein in all seinen Herausforderungen 
leben, verändern sich. Aber was bleibt, ist die zentrale Bedeutung, die mütterliche und väter-
liche Menschen für funktionierende Familien auch heute noch haben. Ihnen zu danken und sie 
an diesen Tagen besonders spüren zu lassen, dass ihr Einsatz und ihre Liebe wertgeschätzt 
werden, ist der Sinn dieser Tage. 

 
von Elfriede Klauer in Pfarrbriefservice 
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KRIESENBEGLEITUNG – EIN GESPRÄCHSANGEBOT FÜR AKUTE KRIESEN 
im direkten persönlichen Kontakt 

0203/29513333 

TELEFONSEELSORGE: 
(0800) 111 0 111 oder (0800) 111 0 222 

 



 

Gestaltung: www.westerdick-design.de, Foto Titelseite: by_Rainer Sturm_pixelio.de., Foto S. 7: Barbara Köhler; Foto S. 14: 
by_BettinaF_pixelio.de 

BÜROS 

Pfarrbüro Liebfrauen 
Wieberplatz 2 
Telefon: 0203 – 28 10 4-24 
Mo – Fr: 9.00 – 12.00 Uhr,  
Mo u. Do: 14.00 – 16.00 Uhr  
Liebfrauen.Duisburg-Mitte@ 
bistum-essen.de 
www.pfarrei-liebfrauen-duisburg.de 

Gemeindebüro St. Ludger/St. Gabriel 
Geschlossen. Bitte ans Pfarrbüro Liebfrauen 
wenden (s. o.) 

Gemeindebüro Karmel 
Karmelplatz 1-3,  
Telefon-Karmeldraht: 0203 – 26 409 
Mo - Fr 10.00 – 16.00 Uhr 
Karmelbüro 
Di 9.30 – 11.30 Uhr 
Do 16.00 – 18.00 Uhr 
karmel.duisburg@bistum-essen.de  

Gemeindebüro Christus König 
Karl-Jarres-Str. 152 
Telefon: 0203 – 61 074 
Do: 10.00 – 12.00 Uhr 

Gemeinde St. Michael 
Büro Filialkirche St. Petrus Canisius 
Sperlingsgasse 36 
Telefon: 0203 – 77 01 69  
Mo u. Mi. 15.00 – 17.00 Uhr 
Di, Do u. Fr: 10.00 – 12.00 Uhr 
 

 KIRCHEN 

St. Joseph  
Dellplatz, 47051 Duisburg 

Karmelkirche am Innenhafen 
Karmelplatz 1, 47051 Duisburg 

Liebfrauen  
König-Heinrich-Platz, 47051 Duisburg 

Christus König  
Karl-Jarres-Str. 152, 47053 Duisburg 

St. Michael / Kapelle 
Michaelsplatz, 47055 Duisburg 

St. Petrus Canisius  
Sperlingsgasse 34, 47055 Duisburg 

St. Ludger  
Ludgeriplatz 33, 47057 Duisburg 

St. Gabriel  
Gneisenaustr. 269, 47057 Duisburg 

Marienklinik  
Grunewaldstr. 96, 47053 Duisburg 

Kapelle St. Peter  
Brückenstr. 30, 47053 Duisburg 
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